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gesprichen abtrünnig werden, den Dienst versagen

tagalt Zeitvertreib stogalen, spotter

hor Koth.
unblanden Muhe auflogen.
weiten blau

rige Bach wohl auf Reigen Geige!
liewe Laube

Begarie ganz und gar

Diese Beschreibung der Königin wirklich sehr gut
Gewegen (gewin) erwähnen

geänger wie in östreichischen ganz

gedinge Zuversicht,
bei weiten nicht so viel Flick = Worte und Viese als beim

Wolfram 4. Eschenbach. Die 3 keinen, die die Absätze, denn von

Strophen ist nicht die Rede, schließen, schon Annäherung an einen
künstlerische Form.
das läut die Leute,

fruch klug
Haubsch wie der junger Ritter sich auf die Stein setzt der Kaner

Antrene duldet, und den die Andern mir sich mehr oder weniger

sich nähern können

Viel jenerliche Vergleichunge der guten alten, mit der
neuer, schlechtere Zeit.

Die Szene sehr objektig, wo die zwei Riesen die gerankte
Magd schänden wollen.

Das treten er unsanfte tet,

Wande sie was in gar zu kranz

ein klamplin flagen. Ein Klampfel anhangen. Österord
man Mahne

Die Mähre von der Eroberung Trojes erwährt

Als und ofte ist gesait
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daß die übrigens sehr wentläuftigen, Worte des Sitlichs
deren Ritter Muth einschloßen, recht gut.

Lehren und Moral ohne Ende, auch wie sie nicht hingehören
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